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Liebe Kollegin

In der vorliegenden «SCHWEIZER HEBAMME» geht es ums Stillen. Letztes Frühjahr
hat der Internationale Hebammenverband in London ein zweitägiges Stillseminar
durchgeführt. Linter vielen anderen nahmen auch an die zehn Schweizer Kolleginnen
daran teil. Die beiden Verbandsdelegierten haben für uns Daheimgebliebenen einen
Rapport verfasst, der uns an den Höhepunkten der beiden Tage teilhaben lässt.
Le voilà!

Im neu herausgegebenen Buch der La Leche League International, «The
Breastfeeding Rights Resource Book», werden Verhaltensmuster und Vorurteile aufgezeigt,

die dem Stillwunsch zuwiderlaufen. Verena Marchand, Stillberaterin der La

Leche-Liga Schweiz, Bern, hat für uns Auszüge daraus ins Deutsche übersetzt. Vielen

Dank, Frau Marchand! Bei bestehenden Problemen kann die Hebamme im
verständnisvollen Gespräch mit der verunsicherten Mutter manch Positives erreichen.

Andererseits sollten wir uns hüten, die Frauen je nach Stillwilligkeit in «gute» oder
«schlechte» Mütter einzuteilen. Es kann eben auch Verhältnisse geben, wo die
Voraussetzungen für das Stillen nicht günstig liegen. Muttersein ist immer etwas Totales

und nicht an Einzelheiten, wie zum Beispiel das Stillen, gebunden.

Ein Frauenarzt erzählte in einem Säuglingskurs aus eigener Erfahrung: «Sehen Sie
mich an. Ich habe nie einen Tropfen Muttermilch getrunken, aber ich habe eine gute
Mama gehabt. Vielleicht wäre ich etwas schöner, etwas grösser, etwas gescheiter
geworden. Aber für den Hausgebrauch genüge ich auch so!»

Redaktionsschluss am ersten des Vormonats
Clôture de la rédaction le 1er du mois précédent Margrit Fels
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Muttermilch ist das Beste.

Die Medela Brustpumpe hilft
bei Stillproblemen
auf die angenehmste Weise.
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Medela AG, Medizinische Apparate, 6340 Baar/Schweiz,
Lättichstrasse 4, Telefon 042/311616, Telex 865486
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